
Zu Beginn des 16. Jahrhunderts verfaßte der fränkische Adlige Lud-
wig von Eyb d.J. (1450–1521) eine Lebensbeschreibung seines
Schwagers Wilwolt von Schaumberg (um 1450–1510). Entstanden
ist damit eine besonders aufschlußreiche Quelle zu niederadligen Le-
bensformen des späten Mittelalters: die sogenannten‚Geschichten
und Taten Wilwolts von Schaumberg‘, die von der Erziehung ihres
Protagonisten am Kaiserhof in den 1460er Jahren bis zu seiner
Hauptmannschaft im Landshuter Erbfolgekrieg (1504) reichen und
die bemerkenswerte Einblicke in Selbstdeutung und Selbstverständ-
nis niederadliger Existenz erlauben. Unter Hinzuziehung zahlreicher
anderer Quellen bietet sich die Möglichkeit, den Lebenslauf eines
Niederadligen des späten Mittelalters in seinem vielfältigen sozialen
Beziehungsumfeld zu rekonstruieren. Söldnerunternehmer und
Fürstenfinancier, Turnierkämpfer, Fehdeführer und Höfling, Günst-
ling Herzog Albrechts des Beherzten von Sachsen, in dessen Dienst
er sich zwischen 1488 und 1500 in den Niederlanden aufhielt, und
Freund Graf Wilhelms von Henneberg sind nur einige Facetten im
Leben Wilwolts von Schaumberg. Dem stellt die sozial- und kultur-
geschichtlich ausgerichtete Arbeit vergleichend das Leben seines
Biographen Ludwig von Eyb d.J. gegenüber, der auf ähnliche und
doch wieder ganz andere Weise ebenfalls zu den sozial wie ökono-
misch erfolgreichen Vertretern des fränkischen Adels im späten 15.
und frühen 16. Jahrhundert gehört.
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